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Tl er ,,General - Anzeiger fiir Balle und den Saalkreis™ ist

* die gelefenfte Zeitung in Balle a. S. und hat die Rigieihsber’ fe Geriier ik Seqnblie
! grigte Abonnentenzahl! x* I =X X X =

fondberbare BVorgdnge in Konjtantinopel qefolgt.
»

Rewerbingd fommen cus Rupland Melbungen iiber ein vechiltetes

Zum bevorftehenden Muartalsmedhfel erhubm wir uns hietdurd, jum  Ubommement auf den ,,Gemeral-Anseiger' gany Attentat auf den Jaren.
exaebenit einguladen. Der ,,65 Ampeiger* it eine abfolut unparteiijde Feitung. In populir gefdyriebenen Leitartifeln

orientiert der ,,Gieneral-Angeiger* feine {c[er iiber alle widytigen politifhen DorFommunifje und Tagesfragen umd gibt in
einer §iille furjgefafter Yadwidten eine iiberfichtliche Anfhauung der allgemeinen politifhen Lage. Cin umfangreider

Depefcyendienft und gute Informationen erméglicdhen es, die Eefer des , Geneval-Aupeiger' aufs {dmellfte iiber alle &

Gr3bifdyof Rarbinal Baughan, dad Haupt der romijd-tatholijden Kivde
in Gngland, ift in ber Nadht ju Sonnabeud in London geftorben.

eignifie von allgemeinem JIntereffe auf dem Eaufenden 3u erhalten. Grofe Sorgfalt verwendet der ,,Gemeval-Ampriger' 3 . 3 g mh
auf die Beridyterftattung iiber alle Dorgdnge in Halle und Umgebung und ift der ,,Geneval-Angeiger* jweifellos das i‘tt ga”‘tl wm w utg’ )

i beftunterridytetfie Blatt in alfen Fommunalen zlugelegznhmeu der Stadt Halle. 3u ausfiibelidyfter Weife berichtet der ,,General- g % = g’_“u" 22. Juui.

| ;n”‘g"u ferner iiber Ehtnter und muu! Geri I , Der b und alle fonftigen bemerPenswerten Jn @egenwart bes Kaifers hat am Sounabend in Hamburg die feiers
- i Der ,,6 Angeiger ift ,uglc«b tidies bl up,, Wagiftrats, Simtlidge Belannts lidge L‘.nl[;uUung bed Eru!mal(’ Raifer Wilhelms L auf dben dortigen

H mu:#mxgen des nlagl(tru!s erfcheinen offiziell nur indem ,Geneval-Angeiger fiir Halle und den Sanlkrei Dec faifectidie Hofug traf um 11 Upe
ool & 19 Minuten im Tﬂmmtmbnbul}c' ei. A3 dber Kaifer bem Wagen ents
jenes Sliuftrationen iiber aftuelle Ereianifie werden audy fernerhin im ,,General-Angeiger'’ exfdeinen!

v 2 2 Mt A p . S » jtieg, wurbe er junddit vom erjten Biirgermeijter Burdyard begriifit,

e | Mit feinen beiden wdcpentlichen Gratisbeilagen: ,Ballefde Samilienbldtter” und ,Bamernfreund” fofer der § - 0 .~ ¢ : S

i General-Angeigert e Monard) reidyte biefem, jowic dem Biirgermeifier Hadjmann und dem
=) 14 if Senator O3mald bie Hand, ebenjo dem anwefenden Gejanbdten v. Tidirjdhty

H H - ol | 0 i atijch Sefanbter Kluqman inbem
monatlich nur 50 Pfennige frei ins Baus, |-iooiv it i

' | bimtnterbegab, b i.n i lnmdt Hurrarufe aud, €3
it s Seuilleton ieder smwet hervorraa h : :

Siir das Seuilfeton n wir im fommenden Quartal wiedsr jwei hervorragede Ermwerburnigen gemadt: etio lage am § markt,
wjaren  geleitet war, fubr

1atoren unb bas Gefolge

bas

darin fojout bie Adjaprt

Jm erften Wageu,

el Die junge Excellenz -

be3 Raiferd i
vereine und eine

et Bilbeten Schulen,

triegers

Roman von Georg Hartwia

ferner: atduten
- braujende Hodrufe

Die Tochter des Geigers St e

it be8 Nathaufes und

ben wol ¢ Trib 3

en Hiujer entgegen, Lnter
irqerfdait,
inijter Moller,

Roman von A, Briining.

Die Romane, die im ,,General- Angeiger* verdffentlicht merden, erfreuen fidy jtets des aligemeinften Beifalls unfever
verefrten € inert und wir find iiberjengt, dafj wir mit der Ermerbung der obengenannten Romane wicder jwei aute Treffer
gemadyt haben.

Auferaten fidert der ,,General-Auseiger'’ den g

hofen, v. Tirpi

ber Gefanbdte v.
ten @rjola, denn der von Bremen wnb it

ten Batten b

imd die Gene t
Hilling war bort an
gelcitete ben Raijer, welder die Front

tifd

genonns

,»General-Anzeiger* hat von allen in Balle erfcheinenden  |sii o o
o Zeitungen die grofste Abonnentenzahl!

v 710 Singer von Pambu
Beftellungen auf den ,,Gremeval-Angeiger' werden von der Haupt:Expedition, gr. lridfirafie 16, Eingang Dadrigftrafe, |  serr Gort, Digg loben wir”
fowie von fimtlichen §ilialen und Trdgerinnen jederjeit entaegengenommen. Auch fimtliche Poftanftalten des deutfden § @ruq eir.

Korps

entd abgejdritten Hatte, unter

fomie alle £andbrieftrdger nehmen Beftellungen auf den ,,General-Angeiger' (2r. 3059 des Pojt-Feitunastatalogs) Sierouf Blent i
qum Preife von Wk, 1,80 pro Quartal excl. Bejtellgeld entgeaen. woritt er 1. a. jolgenbes Der Beutiq

@uﬁ gd]ln&ftuult“l ;.\‘Iﬂpnim follte er Didy flichen?* fragte Juana. g7 Nachdrud. ,Cinem l\cbmlt:gm bitte man ' die
» Diefe Frage war ihe fajt unbewuft entjchlitpit. Im ndachiten | eher verzeihen fonmen.”
Roman vou Paul Samy. Momente bereute fic jie jchon wieder. Aber ed war Fu fpit; Scdes Ddiejer anflagenden Worte vertvimbdete Juana anfs
_— 13 (Fortfegung.) (agdrud sersoreny | ihre Worte Hatten der Unterhaltung die NRidhtung gegeben, Ddie g ticjte.
Brefen war itbergengt, daf er feimen Planw um fo leichter | Anton berbeizufiihren gewiinjdt. LSdlieplich jab man fid) qr;mm gen, ihn aud bem Sl
the ind Wert jegen fonnen, ald er um dad Herzendgeheimnis LPah!“ entgegnete er nachlajjigen Toned. ,E3 Hanbelt | in \cm er fid) jo fompromitfiert, audjujchlicken,
Suanad wufte, wahrend dieje die Bergangenbeit ihres Vern u\murn fich da um einen Jugendjireich von thm, aber er tut jehr un- § junge ‘"(‘mm wbig jort. ,Doch ihle ich Dir cigent!
m fannte wd feine Afmmg vou den Motiven Hatte, dic | vecht, davim 3 glanbew, dajs ev um diejer Gejeichte willen vor § das al “unterbrach ev v": 3
ihn L,‘" trieben, fich ihre Hand um jeden Preid zu jichern. miv Neifjaus nehmen miijje.  Die Sache hat ja durchaus nichts § , A3 ulv Digje
I den dret Tagen, i weldyen an “wmcz fich nicht | mut feinem Veruje zu tun, er mag deshalb ein voutrefjlicher § Nun aber
mehe auf dem Schlofje hatte bliden lajjen, war jeiner weder | Arst jein, und Onfel Avmin wive dod) auch feinedwead der § ich bittenn darf
von Quana, noch von Brefen Erwihmung qetan worden. § Mam, der ihm leidiger Spiclaffaren halber feine RKlientel ent Uud fetie Stuie 1 Ticred dritcfen
ndlich) aber fand e nton fitv angezeigt, fich mit der Verjon | ziehen wiede.” er o5 bejchlennigtere woranf and
/ taimunds wieder ju bejchajtigen. wShielaffaren 7 verjesite die Komtejje betrofren 0es jungen Wadc u Gangart einieite.
Gelegentlich eines f'\x,.ux.ll\ auj welchem e feine Dex junge Wamn tat, alé ob er Juanas Vewegung nicht 8 war die hodhjte Jet ¢ daran, it Sdjlud)zen
' wn)m&' nac) dem Willen ded Grajen begleitete, jdjlug er wie | jahe; ec lieh jeinen Gaul immer um eine Najenlinge vor dem | ausaubrechen. Wit eter hajti ¢ wenn )
von ungefiihr die NRichtung nad) dem Briidenhoie e thren einbertraben wnd meigte fich mweilen jur Grde, als o6 § diwech einen dtberjtinggten Jitt betan 1 peitjchte
.Schay, jhau!” beganm er mit einem Diale vermwundert, | ec den Hujen jeined Tiered bejondere Aufmertiambeit ju jhenten | ihrec flx’c:mu:c die Flanfen 1hr ad fofort ir 1
— wie wenn er die Wolhmumg ded Notard zum  erjten Male | hatte. Tempo davongaloppivte und fo citenden Borfprung
bemerfte, und 1wicd auf diejelbe mit der NReitgerte hin. ,Wem .30, entgegnete er feidythin. &8 Handelt jich um eine | nahu.  Ueberrajdht gab an Rierde dic Sporen
‘ gehiet Demn jened anjehuliche Gebiude dort mit den fleinen, | siemlich peinlihe Gefchichte, die jidy erft im vorigen Jahre fund juchte feine Cou cinzubole (ber dad Pferd der
1 Ihicfergedectten Tiivmehen ?* abipielte und ihn aud) ywang, eine Jeitlang Wien den NRiiden jelben wurde bdurdy Ddie jtampfend titte Ginter fich n
Suana verbarrte eine Weile ftilljchweigend und gab fich | su fehren. Jch wiicde mid) fire die Vffare gar nicht intevejjtert | mehr evvegt und ¢3 verboppelte feinen Lauf, jo daf der

S0

ben Anfehein, ald ob fie nach dev bezeichneten Stelle erjt Aus: | haben, wenn dev traurige Held derjclben nicht der Sohn des | Maune um Juana bange wirde
fthau Galten wollte, in TWabrheit jedoc) war fie nur Nllncu braven Herrn Werner, ded  Nechtsfremdes  unjerer Familic, Jum - Teuf {
@) bGemiiht, die imrere lnrube, die fich ihrer im WVioment be- | gewejen wirve. Der Arme! Cr war jtets o chrenbpait und . I
madjtigt Gatte, 3u ['rfmuplcu rechtichaffen! . .. Dad Vorgehen ded Arzted erfcheint mir | K ¢ i demt o 1wird fie 8 im
. Dort, jened anjehuliche Gebdude?“ wicderholte dad junge um jo verwerflicher, af3 e ja, wic ich mir jagen liefi, cin veicher ¢ t
Midchen. ,,ummohm“wmruuw, die Werner'jche Vefigung.” | Maun jein joll.”
»®ang  allerliebjt”, ndjelte Anton in_ dem gleichqltigen Die lepten Worte hatte Wnton mehr in fragendem Tone

S&

S

ZO00ELT

@ Tone eined Touriften, der obne tiefered Jnlcrq\r fragt. ,A | gefprochen.  Jept fah cr jeine Nachbavin mit durchdringendem nadyzufonumen,
8. @ propos!* fufr er bievauf jort. ,Jch ftief ja neulich bet meiner | Bude an.
v nfunjt im Schlofje auf Doftor Werner, aber ex madte jich Allerdingd”, beftitigte diefe, bderen Berle, fich von . ib

0 gejchwind aus dem Staube, dap id) beinabe fivdte, ich felbjt § WMinute su fteige
batte i in die Flucht gejdhlagen.” +Dann ijt er natielich ju verurteilen”, fagte Brefen mit

na horte ihn nidt. Dev Gedanfe an dad, wad fie
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Tag mitd in ber Geihicyte Hamburgs fiic immer benfwiirdig bleiben.
Dem exhabenen Giniger bed3 Baterlanbded, unferem grofen Kaifer, ers
vidjteten wir ein Denfmal inmitten unferer Stadt, und floly jdhaut nun
ba3 Mathausd auj dad vollendete Gribild. Jn feierlicher Stunde gebadyten
wic ber Bergangenbeit, bder Vegritndung bded RNei ber Wiebergeburt
unfered Bolled, Jeft freuen wir und der Gegenwart, freuen und, bdaj
Gure Majeftiit ben Heutigen Tag mit und Haben feiern wollen, und fagen
Gurer Majeftdt bafiic unjern tieempundenen ant. G3 ift jededmal ein
Feittag, wenn Gure Majejtdt unjere Stadt bejuden; cud) heute fhlagen
Gurer Majeftdt die Hergen entgegen, und in allen ihren Shichten modten
Hamburgd patriotijde Bilrger ihrer Levehrung Ausdbrud geben; denn eind
ift ignen allen gemeinfam: Sie find gute Teutide und dem RKaifer und
bem Nei fiir immer gt , gute Teutidhe nidt nur mit
bem Gemiite, fondbern aud) mit bem Lerjtanbde, und wo Gemfit und Ver=
fland wo fih btem politijd 31 fenntnid bie
Begeiflerung gefelt, da witd die Vaterlanbsliebe. jum madtigen Faltor,
jur gewaltigeir, oecldglichen Reaft.” Draufend ectdnte jum SHiug bder
Rebe ber Nuf burd) den Saal: ,E8 lebe ber Kaifer! Seine Majeftdt
& | ., Dentfd ind dnig von Preujen, Hody!*
hrend biejer »hbe fiel bie Hiille bes Denfmal3; die Chrenfompagnie
pudfentierte, Der Kaifer befiditigte dasd Denfmal eingehend. germeitel
Dr. Burdjard legte cinen Rang in dben ha Farben
Lorbeimarfd ber Ehrenfompagnie Feier. Der Kaifer begad fidh
nady ter eier wunter jhen & 5 ber Bes
vdlferung, die dburd) zabhlreidhen Jufluf and btr Umgegend wuds,
vad) bem Pajen, wo anf ber Jadt ,Hobensollern”  Friibitiidstajel war.
¢ waren gelaben bev erjte iirgermeijter Dr. Burdjard, bdie Bitrger:
Dr. Hadgmann und Dr. Mondeberg, die Senatoren O3wald,
und bie CStaasjefretdre Frhr. v. Nidhthojen und
bev Gejandte von Tjdirjdhfy und Loegendorff, ber Legations:
dhonburg-Walbenbura, der BHanjeatijhe Gejandte in
Dr. .»tlur\.nr w, ber fommanbdierende General bdes 9. neeforpd
v. Mafjow, ber Kommandant von Altona Generalleutnant v. Sleugtermann=
Langewenbe, bie Herren ber Umgebung, die Kabinettacheis und ber Kom=
manbant ber ,Hofenzollern”,
Um 8 Uhc begann bei Hegenmwelter die Nunbdfahet dburd bden
Dafenr, wobei ber RKaijer und die Biirgermeifter auf dem Dampfer
»J0hanned Dalman” fubren. Ale Sdijfe Hatten Flaggengala angelegt.
Die Fabrt fiihrte bei ben Raid der grofen Tampjergejeljdaften voritber
burdy ben Segeljdifffaien nad) ben weuen Hafenanlagen auj bem ehe:
maligen Rubwerder, Der  mittelfte ber drei newen Hdjen, ber RKaijer
Wilhelmbafen, war dburd) eine weif-vote Shnur gejperst, die dad Sdiff
mit bem Raifec an Bord dburdignitt. Ter neue Hofen war in gany ge:
wamgem Umfange reid) gejdmiidt; am Gingange lag ald Artrappe dasd
lide $ f .Die bunte Kuh von Flanbern”.
RNad) Beendigung der Nundfahrt ging der Kaifer um?4ty Uhr wieder an
Bord ber ,Hohengollern”,
bends mwurbe ju Ehren bed Raiferd im RNathauje ein glanzenbdes
Feitmadl gegeben. Auj eine lingeve Begriifungsanjprade bes prdji
bierendben Diirgermeifierd Dr. Burdjard folgte die nadjiejende Rede
Bed Raijers:

»8 ijt miv oft idon bie Aujgabe geworden, grojen Stidien und
hren begeijterten Biirgern meinen Dant ju jogen; nie jand i bdie
Aujgabe fo jdwer, filv das, mwas id) fiile, und wad i) gejehen und
eclebt habe, ben ridhtigen, den pafienden und erjgdpiend
finden. Wenn i) yunddhit als Gnlel des grofen
Bilbnis bie Stadt Homburg foeben enthitlt fat, fpredjen dari, fo mddte
i mit tiejbewegtem Herzen meinen Dant dafiiv abfiatten, baf Hams
burgs Bilrgerjhajt in fo glangender, grofactiger unb erhebender Weife
ben Ausbrud gefunben Hat, um ifr Deutidhtum und ihre Danfbarleit
bem alten Helden ju beseigen. Dad [at meinem Herzen, ald feinem
@nlel, wohlgetan nnd midy tief berithrt. Jum andern aber faun id) 8
nidgt unterlafjen, dben wafhr itberwdltigenden Gmpjang, bden mir
grof nub , juing unb alt, bed) und niedrig hier hat guteil werden
lafjen, Bervoriubeben. Die vielen Taufenbe von Seficjtern, bie mir
Beute entgegengelenchtet baben, find "hxrge bajiir, baj ber Gruf mic
aud tiefem Herzen und  bewegiem gl entgegenjgalite, und idh
bitte ben Senat uud bie Viirgerj@ajt, meinen [erslichiien, tiefji=
gefiifiten  wund  Geifeflen Tanf entgegennehmen und ber Stabdt
mitteilen  ju wollen,  Gewify, bdie junge Generation, bie mit
und bdad ergene Vild umijianden Gat, fiir fie it der grofe Raifer jGon
eine gejdichtliche Perjon, und bie Creignifie, bdie fidh um feine Perfdn=
Tidjleit weben, und bie Beit, in ber er gewiclt Hat, werden [hon in ben
BiiGern befchrieben. I glaube, dap idh wohl nidht ju viel jage, wenn
i ber Bermutung Naum gebe, bap bereinit in Hiinftigen Jahe-
Hunbderten die Chrfurdht gebietende Geftalt meines Grofvaterd minbdeftend
ebenfo von Sagen umwoben, fo gewaltig und Hodjragend iiber alle

fen

fen,

rgifche

Holthujen,

Berlin

Beiten im beutichen Bolfe baftehen witd wie einflend bie Geftalt Kaifer
Barbaroffad. Freilidy die jlingere Genevation ift jeyt gewdhut, leidhthin
ba3, mwa3 wir bad Reid) nennen, mit bem, wad e3 und gebracht hat,
al3 etwad Selbilverfidndlided angufehen, ofune ju bebenlenr, wad ed ge:
fojtet Bat, bi8 ¢3 baju gefommen ijt. Unbd i glaube, wir erfermnen
andy Biertn wicder bdem Finger ber VorfeGung, wenn wir aufj die Efhr-
furdit gebictende Geftalt hinblidden, bdie dort in fliller Haltung vor bem
Rathaus ficht, in ihrem Genft und in iheer flillen Adgetldriheit des
Hohen Alters, dai gerade ign bie Vorfehung auderfchen Hatte, wm biejes,
eined ber jdywicrigiten Werle, audjufilhren, die Einigung ber demtihen
Stanune, Denn m:mmrh tonnte fidhy bem 5nu‘~:: ber Peridulidhteit,

S!hd;nmg gmleim it ”Cné Nationalgefiihl, dad unter dem fibers
Gindrud ber i Taten bes erjten Deutjden RKailers
unb feiner Palabine in beu beutjden Hersen neugeboren ward, fat fidh in
ben 15 Jahren ber Megierung Guver Majeftdt wefentlid) vertieft. Tie
alte Beit, in welder €3 ein Reid) nidht gad, whd Fein Dentider, bder
poiitiidy ernjt genonumen fein mdte, guviidwiinihen. Broar bie Generario
bie verflénbuisvoll miterlebt Gat, wad in ber Jeit von 1864 bis 1571
unferem Bolfe errumgen worben, Bat bie Jahre ber Jugend Binter jig,
ite den beutjchen Mar, ber Heute jrijh und jung in das Leben Hinouz.
teitt, gehout jene Beit fdhon ber Gejdjidhte an. Daflle aber erledt per
jugendlide Deutidge mit, was lmm bie Welt mﬁﬂt e empfinbet, daj e

ber einfadjen B ber firbigleit bed
HohenHerrn entziehen, und fo war ed Kblll vergdunt, umgeben von gewaltigen
Palabinen, bdie, ihm ergeben, mit ihm arbeiteten, audzugleihen und 3u
verjdhnen an Harten unbd fdharfen Yagen und immer bas Jiel im llng: u
BeGalten, bie Ginigung bed Iu langer Fi in
fliller Werfiiatt reiften bie Gedanfen, und fertiy mwaren bie Pline bed
fhon 3um Greis gewordenen Manned, ald die gewaltige Aufgabe an
ijn Bberantrat, al8 er und bad Neid) wicder evjtehen lieg. Jd Hoffe,
baf bie Hamburger Jugend, wenn fie an bem Tenfmal vorbeigeht, nie
bie Beit dber Borbercitung vergefjen werde, die biefer Hobe Here durd)s
gemadht Bat. Mit Nedit ermdhnten Sie die Jeit Kaijer Wilhelms ald
eine grofe, eine gewaltige Beit, gewaltig in iGren Jmpulfen, midtig
in iprer flammenden Vegeiitennung, Meine Herven, id) follte benfen,
grop ift aud) bie Reit, bie und nod) vorbehalten ijt. Die Auigaben,
bie bem grofien Kaifer gejtellt waven, find erfillt, dbod) wollen wic nicht
vergejienr, wenn €3 und jumweilen diinft, b fgaber, bie ung gefteltt
an fdywer jeien, mad)t hat.  Lergefien
wiv nidht, dag er jhon nadjdenfend und wmitlebend Jena und Titjit ges

feben hat, und dbod) Hat er an ber ufunjt dbes Jatevlanded nidt v
t. Bou Tilfit ift 3 nad) BVerjniled gegangen! Ebenjo wird 3

u Bufunjt Geitellt jein, aud) unferer Seit harven Yuj

grofe RKaifec mit feinen grofen Mitheljern Yat bdie BVafis gelegt, ben
Grunbitein um Gebaude, an unsd ijt der Ausbau! Tarum bin i) der
Anficht und der fejtenr Ueberseugung, daj aud) uns cime groje Bufunijt
bevoifieht, wemn wiv nut feit dasn entfdlofien find, fie bdagu
su maden.  Und find aud) Aujgaben gejtelt, mogen fie nun
fdmwer ober leiht fein, wir Baben fie anjuiafjen, fo wir
eben  Tonnen, it Davangabe unjerer Krdfie, ann  werben
wir fie I8fen, unb id) bin felt fiberjeugt, baf, wie bamals, jo and
Geut, e8 bem Dentihen Neich) und dem deutihen Tolfe nie an ben
ridftigen Maunern fehlen wirb.  Tedmwegen twende i mid) am
eutigen Tage an der Stelle, wo i) dbamals ausd tiefitem Herzen midy
an tad beutfdhe Volf mit einem Notidrel wandbte, auc) Heute wieber
an badfelbe: ,Mdge ¢8 jeinenw Jdpealen wnd fidhy felber tret Bleiben.”
Dann wird ¢3 der Granitblod werden, ber, wie ec draufen ben grofen
Raifer trigt, fo, getreu feinen Tvabitionen, bie weuen Anfgaden und
Gaép!\mgm, bie an un3 Gerantreten, ar m Hersent und mit feiner
SKeaft tragen wird, M, an die MAufgaben

Derantreten, bie ifur der Himmel fellt bh\! u fragen, ob fie jGwer
ober leidht find, ofne ﬁﬁ) davim ju fhmneryn, wie e8 fie 3jen folf,
wenn €3 une et herangeht! Tie Augen auf! Den Kopi in bie Hohe!
Den Blif aadh) oben, dbad Kuie ge! t Alliievten, der
nod) mie bie Teutidgen verlajien Hat, uubd weun ex fie nod) jo fdhwer
gepriift und gebemittigt hat, bev fie jtetd wicder aus bem Staud erhoh;
Hand auf3 Herg, den Blid in die Weite geviditet, und von Jcit ju
Beit einet BHE dev Erinnerung jur )S:dnfung auj den | aften Kaijer
und feine Beit, und ich bin feit ii ugh, dag, wie Hamburg in der
elt vorneweggeht, fo wird unfer Baterlond vovarigehest auf der Bahn
ver Auflldrung, ter Vahu ber Ctleudtung, ber BVahu bded praftifden
Ghriftentums, ein Segen fitr die Vrenjdheit, ein Hort bed Friedens,
cine BVemwunbderung fiix Das iprecde id) al3 feite Hoffnung
und Buverfidt ausd bmmi leeve ic) mein @la3: @3 lebe die Stadt
Hamburg! Hurra! Hurra! Hurral”

Aud ber Anjpradye, weldye ber erfle Viirgermeifter bei bem Fefie
mafle Bielt, fei folgenbed Hervorgehoben: Treimal jdhon dburjte der Senat,
bucfte Hamburg Cure Majeitit in diejen Haufe begriifen. Danfbar ge-
benfen wiv der Junitage 1895, al3 fidh wm Guere Majefiit die deutihen
Fiteften und bie Vertveter der jecfahrenden Nationen Hierfelbjt vevjamumelten,
um bad grope Werl ber Vereinigung der beiden bdeutjhen Meere fefilich
it begegen. Dant evjirlit unjeve Hergen in Erinnernng an den 15. Degember

1897, an melemn Cure Majeftdt a3 vollendete Haud bejudyten, nund
.f;ambnrqu RKauf mmmhﬁuﬂ Gurer Majeftit Degeiftert 3ujubelte ald dem
Brberer i Arbeit. Danfbar
enbliy gebenfen wic ded 18, Oftober 1899, ald Gure Majeitit in dem
©aale, ben wir ben RKaijerjaal nennen, die [ Worte jprader,
durd) meldhe ber bdeutihen Cutwidlung auf lange Jahre Hinausd bdie

find, wad bder Hohe Herv b

aber. Ter

gut

gt vor bem gr

alle Ydny

einet i (G 8 ift, daf neue grofe
@ebanfent an ber ‘iage%nrnmum find, unbd it ftoly in bem Vew 1
su wirferr, 3u jhaffen und ju fampien im 3eitalier Kaijer Wilhelms 11,
und bie dltece Generation weif, baj Teutidlands grope Reit nidgt
Gube ging mit bem Hinjdjeiden bes ecflen Demtichen RKaifers wud i
mit ber Jugend getvol und juverfidhtlich in bie Sufunit; dbenn fung upy
alt, wir alle wifjen, wad wic an unferem RKaifer Haden, wasd unjer Lai'ey
wng und bem gamgen Ysterlanbe Dedeutet, wnd find gliidhich, e
Majeftat, wie vorher im Angejidgt ded gewaltigen Dentmals, jo jept im
fefilihen Saale uujere begeifterte Huldigung darbringen ju biirjei.

Politijdje Feberfidit,
Tentjyes Neidy,
* Berlin 21. Juni. (Hofuadridten) Ter f‘.uur
m Samburg der Cuthlilliung ded8 Tentmals fitr £
wittag  Degaben fid) dev Kaijer und Pri
meijtee Burdhmd und ven Herren bes &.f n
s pamburger Neunfluds, wo fie fury vor 4 lpr u\lac‘, .
nad) Taujenden zahlenden Bejudhern dec Reunbahu Jubelud begriiiit,
Derrfdajten wurden vom Voritande Hed Kiubd empmuqm und nad
aleitet, wo fie etwa cine Stunde vermeilten. Am Voumittay
ber Rairer an Yord der ,Holensoliern” den ot it abgel
— (Dcr Jlronpnu;; trai am Sonnabend nafmittag mit « '
aur Teilnahme an  der Wiebereinweihung der wiederhergeit ‘n»-
Mavientivdge in M Grhaufen & To. eur; er wurde am 1«nr\m,o| 00

ehite gefry

Cberprijiventern Staadminifter v. Voetticher, dem Oberbitrgermeijier Tve d
8
mem:umum a. i

mann wnd bem Vesietsfommarnbante

G3 mu.:\l» fogleich bie F 1
feitlich geidymiidien »nubru i denen & RKri 1 ¢
Spalier bildeten. Die vidhte Menjdhenm ngz br;nl e bt ﬂw privjen
niit lebfajten Hodyrafent, bie er frenndlid) danfend ermidente. .
portal fand Me muh(he Ulebergabe der Schliiffel uno Hier .
weiung ded burdy ten D
Magoeburg jtatt, '.'(‘ad) ber Feier nn[;m ber Rronpring an bem Feitmag
beim Oberbilegrmeifter teil. Gegen fiinf Uhr erfolgte die Adreije b3
RKeonptingen.

— (Weber den Gmpfang ded Gribijchofs led):r dburd
Bapit) an Sounabend witd ber ,Kolt. Vollseittng” aud Jom
nulm Nad) ber Aubien;, die eine bnwe Stunbe wifite, jtellte Grybi

Fiidee bie jamiligen Herren feiner Begleiung dem Papijte vor. Ju

Suitobis itberreidyte cine Avrejje bed Klner Katholifenfomitees,
Mitteilungen enthielt iiber bie AbHaltung der Jubildumsverjn
Kol Berleger Frany X Badyem iiberreidjie bem Pop 5
Gremplar dev volljtdndigen Ausgabe der Poejien bed ljumc, ind
fitr die Grlaubnid danlfte, die neueitenn nod) nidgt herausgegebenen Gevig
bed Papfed haben verdffentlichen ju diicfen. Dev Bapit nahm das Lt
frewndlich entgegen unb ernannte Badjem unt Kommanbdeur ded Greqoi i
DOtdend, indem er ihm bie Juiiguicn bed Orbens felbit fiberreidjre. a3
gute Vejindent und die Lebbajtigfeit des Papjtes itbervajdten.

— (Die :hrmnln\t RKronpringeffin von Sadjen, bie Prins
seffin Luije,) wird, wie bie ,2 N, I.“ erfahren, jortan ben I
Pringejiin,  Luije v Habsburg:-Lothringen-Tosfana
Danad) jind offenbar andy ihre Sesiehungen jum ditevveidyijhe
hous wwieder geqldttet worden. Wenigitend mu\} Yer Gulag bes §
vom Winter, ber die Prinejijin aus dem Erihauje ausitiel unbd fie oo
wifjermapen namen(o8 madyte, eine Milberung eriahren Haben, w
nicgt gany juriidgenommen ijt. Ueber ben Abmadjungen wvon i
liegt junddhit nody der Sdleier bed Geheimnijies.

(Der Borjiand bed preufijdgen Lanbes-Rriegerver

hat angejidhts ber bevorjtehenden Stidhwahlen jum Reichstage

Uujeuf eclafjen: Die bevorjteheuden Stidhwablen ftellen an unjere Kameraden
in Ddenjenigen TWablfreijen, in bemen ein Sozialvemofrat zur

iteft, bie ernjte Mahnung, ber beim Eintritt in den Kriegerverein
Berpflichylungen eingedent gu fein. Die in ben Sagungen berufen

der Letdmpjung der zu,mlbcmn!mnz qilt aud) fitr die €

Wir vidten dafer an unfere Kameradenr die duingendbe Mahuu

fite WMWann gur Vud;mam 3it_gehen und unter allen Umiftdnden fur de
der Stichwahl befindlichen Berireter der bilrgerlichen Parteien einjuirs
qegent den BVertretes der Sojialdemolratie, den Feind von Kaijer und
RNeidy, Konig und BVaterland. :

— (Bur Didtenfrage) fdreibt vie ,Nationall. Rorr.*: ,C3
jelbftoeritandlid), bap Dispofitionen jiir bie nadite Neichstagsdfefjion ur
Beit nod m@l getroffen find. €3 fmm aud; nigt mnz;er baran gedadt
werben, ehe b id Mit ¢
Juterefie ban btr @ntidyeidung  der mnugzbmbm u'!lm barii
Qgegengeiehen iweren, ob ber neme Reidhdtag Didten exhilt over
\themuﬂﬁ mm ﬁé evwacten, baf, wenn Dbieje Angelegengeit bis

int Dunfeln bleibt, bdie Didtenforberung alsdald

iocbm ftber Naimund vernommen, beherrjdhte fie jo gang und
gar, baf jie nicht ciumal genau auf die Richtung acjtete, bie
thr Bferd cinfchlug. Sie bevaujhte fich an der bawegten Lujt,
bie fie bei dem jdharfen Trabe wnblicd und welhe ihr die an
ben Wimpern hingenden Trdnen trocnete.

9Nt beangjtigender Schnelliglet fam fie dev verhiingnis=
pollen Biegung immer niber. Der Anprall ded jeheuenden
Tieres an dad Gitter war unvermeidli) — da taudte pldy-
lich in ciner der Alleen Des Waldparfes cin Dlann auf, der,
bic Gefahr ermejjend, i welcher fich dic Komtefje befand, mit
Winbdedeile demt Tiere entgegewititvgte. Dicjes ward  ploglich
ftugig, ' hielt tm Zaufe fnne, und im jelben Diomente drohie die
Netterin Hevabzujtigen.  Dod) der Hingueilende Mamn fam
gerabe noch guvecht, die Hinabgleitende i feinen Armen auf
aufangen.

Juana vergingen die Sinne.  Patte fie ihren Retter e
farnt? € trug fle pu cinem Baume, bettete fie janft auf das
Moo, 1wikrend dad Tier direlt in den Schlophof trabte, wo
8 von Bedienjteten cingefangent rourbde.

Nady einer Weile jhlig die Komteffe wicder die Augen auf.

,Du? Du bift's, Raimund?* Haudyte fie faft tonlod und
Id;loﬁ abermal8 bie Liber.

Dem fungen Argte blieh feine Jeit su ciner Antwort, denn
uton, dec ingwifhen herbeigetommen, imub ploglich an feiner
Seite. Die beiden Manner mafen fich mit einem finjteren
Blide, worauf fich Werner mit fteifem Grufe entfernte.

Quana fam langjam wieder zu fich und fefrte mit ihrem
DBetter ind Schlof guriid.  Veide waren jdhweigiam wnd nady=
bentlich). Auton Im;mc fich daritber, dafy der Witfall und dad
Dagwijdjentreten Wernerd feine Plane zunichte machen ounten,
wihrend Jnana betlonmenen Hergend davan dadhte, dafy Nai=
mund gecade in Dderfelben Stunde, da fie fo Uebled vou ihm
gehdet, fie neuerdingd verpflichtet hatte. Sic wufite mn nicht,
war er ifrer Liebe witrdig oder nicht.

W Aljo barum fheute er fich, mit Anton jujammengutrefjen,
"agl: fie-fidp. O, i abute, daf ¢8 nur chwad Schlimmes

jein fonmte, dad er mir nicht anvertrauen durjte . . . Mein
Gott, mein Gott!” feujste jic in ji) hinein. ,Id) liee ihn
doch jo tnnig; werde 1d) die $teaft habew, ihn aufzugeben? . . .”

. s%:\plt:[.

Suana war an bteicm ZTage nidht jum Diner erjdyicnen,
fie hatte durch Mip Garnett jogen lajjen, daj fie fid) ein wenig
feidend fithle.

»@8 it doch) nichts Crnfted ?* jragte der Graj bejorgt.

,Jein”, bedeutete ihm die Cuglanderin, , Der Ritt wr der
Deifjen Sonne hat ihe ciw wenig Migrdne qemacht.”

Daz Umvohlfein des jumgen Midchens war jedody feinesd-
wegd jo gelinder Natur, wie Mif Garnett geglaudt.  IJm
Laufe ded ‘Jlu(bm'ztm_qé betam Juana cinen jo ftacfen Ficber-
anfall, daf fie ju Veit gebracht werden mupte. Bald daranf
flagte fie itber Bejtige Kopficymerzen, nud nach fuvze Jeit iber-
fiel fie eine berartige Schwidye, daf der Graj bejorgt nad)
cinem Arpte fehiden wollte.

Sojort madyte fidhy ?Inton rmbmdynq, einen Atst gu Golen
@r war nus darum fo bi i, 1eil er ed verhi wollte,
dag einer ber Schlofdiener zum Doftor Werner gehe. Cr lie
jofort einjpannen und begab fich zu Wagen nach 8. .. .
Bwei Stunben davauj fehrte er mit Doftor Vrandt, ihm
von bem Upothefer des8 Orted empiohlen worden war, 3urdd.
Der Graf tannte ibrigens dicfen Uvzt jchon lange wenigjtend
bem Namen nach.

Der Doftor erflirte ben Juftand der Komteffe fitr ziemlich
bedentlich wund gab der Vefiedhtung  Ausdeud, bdaf ein
RNervenfieber im VWnguge jei. Ec verorduete cine wirfjame
Medigin, iumit Gisumjdyldqe um den Kopj und verjprach, den
nddyiten Morgen wicdergufommen.

Wahrend der Nacht wurde das fieber 1mmer ejtigev; dasd

neent fidy geltend madt. Die Bcinmm! ift nidyt ofue weiteres nc

Hand ju weijen, daj die mit ihrer @

teben 3u Balten, bawt von neuemt einfepest und ibrerjeitd nadh .Uio [

bagu Deitragen mird, im Reidstage dem Buitand ber lwmmnn w
{og greifen 3u laffenr, bem nady ijicht der Anphanger der Didtenforde

nur dbadurd) vorgebeugt werden fann, dap jidh dre verbitndeten Negieriige

sur Gewdfiung voun Anwejenheitdgeldern entichliehen.”

— (Rad) einer nnxlnungzu Bujowmenifteilung) in bis
liden Bldttern Haben bie Sozialbemofraten am 16, Juni
800000 Stimmen mehr erhalten, ald bet ben leten allgem:
Wahlen, fodafi bie aui fie entiallenden Stimmen bdie Hihe von etwe
2900000 Gtimmen erveichen wiitben, Y Wiirttemberg find bie fojial
demofratijhen Stimmen um 60 Proz,, in Baden um 40 Pro. gewads
#Dieje 3|nem , jo jdjreibt die ,Nordd, Nlg. Btg.”, ,veden eine eindring
hd)e Spradye!

* Pamburg, 21. Juni. Beim Biscgermeifier Dr. Burdard it
folgendes Telegramm bes Meidhsfanslerd Grafen Biilow eingetcoffen:
JBu meinem geoften Bedanern mup i frantheitshalber bitten, mek
“lllﬁb('lbeu bei ber Cnuthiillung bes RKatjer E\Ib:lm :Oenfmals gu el
uidigen. Mbge dad Tenfmal fiic und fitr ein Jeuge ber wadjerdea
Blitte ber alten Hanjailadt fein.”

* Strafbarg, 21, Juni. Das Didjefanblatt bdes Bisums Stap
burg mrbﬁm&hﬁt jolgende bijhojliche Berordbnmng voF
10. Quni b J: Da gur Immatrifulation om ber Univerfitdt beb
Abitncienteneramen verlangt mwird, fo verorben wir, baf vo"
Herbit 1905 alle diejenigen, weide in wferem Priefterfeminar auisr
nommen werben wollen, ein Abiturientenjeugnis vorgnlegen abens

Shtveis.
Weim Kinig Peter I
* @enf, 21. Juni. Die Abordbnung ber ferbifden Natione
verfammiung wutbe beute vormittag pom Kdnige Peter empfang
Der Senatsprafivent Welimirowitid ridtete an ben Kinig eine Uv
fpradye, in welder er fagte, al3 bie Nationalverfammiung fih am 15, Juv
vor die fdwere Aujgabe der Wahl cined newen Komigs gejtelt fah, l)a'n
alle Blide fid) nad) diejem Laude geridytet, vou wo man einen :Dloym
exwartete, bder bda3 ferbijche Voll liebt unb adjtet. Was Ddiefes Voll v
ihm enwatte, fei, daj er bie wifden ber Krone und bem BVolte beﬁe(ymr
i werbe verjdy maden. ,BWiv Hoffen”, i
ber © prafi fort, ,bal der Kduig, Ddeffen Mam!m uny Ve

junge Diidchen lag im Delivium,  Ung gende Worte,
W o o . s I Lp(cl . unmdglich . . . \md) S
vorirt3 ¥ entjufren ihren & xppcn. Weder der Graj, nodf
Mip Garnelt fonnten deven St verjiehon.

(Fostiegung folgt.)

aangenbeit, bejjen Apnen und befjen geadytete Perjdnlichleit ung befans
finb, @erbien civter Befferent Sulunit sulnmn wird. ie Nationalver
fammbng bat Guere Majeftdt einftimmiq jum Konig von Serbien erwdblt,
wir, bie Abgeordueten biefer Becjammiung, filhren bew und gegebenen
ujtrag ous, bem Komig au bearibem. wibem wir ihm cine lange wnd
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glitdliche Degierung jum mubmt feier Terfon und feiner Familie und
um gnle bed ferbijden Lolled witnjdeir. (8 lebe der Konig von Serbien!”
udfivent bes Serats itberreicite barauf dem Rbrlge dad Situngd:

motarnu Der an“ ermiberte: ,Ju biefjom burd bie Beweife dex
Crgebenfeit und Treue fertend meined !iolres, in befien Namen Sie midy
begriifjen, jiic mid) fo iqenblide erfitlit midhy fo tiefe Vewegung,

bag idy uidt alle die Danbar ieberqeben fain, von ber wcin ery
Beute erfiillt ift, wo ic), als ¢ vont Serbien, bdie Nadylommen ber
Helbent vor mir fehe, die mit meinem heldenGajten Grofvater und meinem
Dodhhergigen Vater ben Seim gu ver Unabhangigleit bes RKonigreldia
Serbiet, meined wnd Yees Vaterlandes, geleqt Laben. Vegniigen Sie
fid) bamit, bn" i) meiner Tantbarteit durd) ben einfadhe Ruf Ancdrud
gebe: @3 lebe Serbien! Mdge die Guave Sotted fitv alle Bcit unjer
eliebtes (uwd;e-s Baterland begleitenn!” MWelimiromwitfd ﬂeﬁu baanf
ie Ditglieder ber Abordnung bem Konig vor, melder bejonderd Hebeus:
wiltbig  bie in  Nationalfletbung erfdjienenen Bavern  begrfijte,  Ter
Konig wied nod) cumal baraui Hin, wie tief bemr«u 3 fet, bie Mit=
glieder der Abordiung vor fich au fehen. Bejonbers gliidlicy made ibn
ber @evanfe, nady 45 jifriger Verbannung in feint tewres Vatesland suriids
fehren zu bilview, Wenn iGm aud) die Worte fehliten, wm feinenn Gefithlen
Ausbrud ju veileihen, fo foune er nur fagen, bad fein Hery fietd fiiv bad
Glitd jeines Volled [dhlagen meide. (Siehe unter ,Orient”s Reb.)

Rufland.

Gin Mordanid)lag gegen den Javen?

®er Loubdoner ,Morning Leaber’ ntelvet aus Petersbutg, ba§ ein
gegent ben Baven geplantes Uttentat nod) in lepter Stunbe vereitelt
worben fet. &in vujjiicher Nevolutiondr fei i den Palajt von Sarsfoje:
Selo in der Uniform eines Gendarmerie=Offiziers eingedrungen, ald bas
Hofperfonal gevade mit den Vorbercitungen fiiv bie Abjahrt bed Bavens
paared nad) Peterhoj bejdaitigt war, Auf camten an
ihn gerithteten Fragen founte ber Ginbringling feine iebigenben Ynts
pite und {Glieptic) das qeplante
t verhajter und bdie Po
ulnl)e ben - Baren

vbjen

|cu\u! in ’wr\ Beit
in Serbien von bem
weitere Weldung befo

el

g Leaber” Hatte

sveriucie feine ;'.m(nlnug ¢
t: Der forreipondent des , WMo
Selegenheit, mi Mosfaner Univerfitdtsprofeijoren s fpreden,
bie von bem Attentatdveriuc) wuften. Ciner ber beibew Projeijoren wil
von einem WMitglied ded faiferiidyen Sefolged erfahren hoben, die Ereiguijfe
im Konaf ju Yelgradb batten den Baven dedhalb befonbers bennrubigt,
weil der Konigdmord von Offisieren der Avmee begangen worben jei

Lrient,
alaftrevolution in Konftantinopel?

Qnfolge ber jitngjten BVorgange in Serbien ijt die politijhe Atmofphare
bevartig it \'v‘mu tit geladerr, baf e fein Wunber i, remn -'vrﬁ
bie Cpannung alterhand ungebeuerliGen @Geriidhten entlavet.  Am
Sonnabend mﬂrb befanutlich bas Geiiidit von ciner erywungenen Ab:
banfung ded Sultand reip. Ermordung verbreitet und nady einemn anberen
neueven Geriicht foll ein Attentat auf ben Jaren verjudt jein. (Siehe
ﬂiwln|(b' Red.) Tas ajte Gerildht, betrejfens ben Sultan,
Her in leiner Weiil t und muf ms burdyaud m\qlnubn
wiitdig I:n Guet wer leuerdingd aber n Nadridten vor iiber
rdtjelbafte LVorgdnge in Konjtantinopel, allem Anfdyein nad) mit
blutigen Sujemmenitdfen im Palajt bdes i Rujanunenfong

hen, Ciue vo 'qu baticrte ﬁmww 3 ber ,StBin. Btg.” and
Ronitantinopel 1 i laubigter Geviichte von
bunflen Bor s exdh Jiingft
Habe man inbete ausd dem laft gefdyafit.
Ueber die W tiauf pec geheimnidvollen Vorgdnge jei
ndhtd g« le, in mm\er bie uaupmm\bhubn
erjogen weban,

permendet wurbe, Dle
Bahl ter bie
3 dat

bawad

Diplomaiijdhe Uition gegen Serbien.

Die englijde Regierung Gat ire Anfludigung, b
matijden Vesichungen mit dber Neglerung bed RKionigd ‘U"m der von
Servien nidt ofie weitered auf bas neue ﬂuqunnu nberuageu werbe,
febr rajdy in die Tat mn.‘mgx BWenn 3 i) hierbei voraudfidhthid) audy
nur um einen [ tudnahmesufland Handelt wird, fo verdient diefer
Sdyritt doch volle u.dm.m, simal ex bereil® von anberent Michien
geahmt worben ift, nnd man nidjt wifjen fann, wie fidy 1 grop
Madyte diejem B ev verbalteir werben, Junadhit meldet bns
englijdje wung fatiddiid) bie biplos

1 abgebrodjen Der Geiandte wurbe
Yzm'm um fid) nad) Gngland gu be:
Jmitintive Jtaliens Haben
Lijdie und \(ullcmvd‘e Regierung

werben fice

offizi \ verweiger. i
$Haag bejagt: Der Gejandte ber Niederlande in
erung (‘!uhdﬂ(g‘, fidh ber Haltung Gug=
ber proviforijgen Regierung anguidliegen.

;mbemn-q bed Lyu!pluqmv tmB eingeiegte Ausidhup Hat
m entiworfen, welded nad) exjolgter Genehi burdy
v m\md;( werben witd: Grfter Tag: Bormittags Empjang
abrt nady ber RKathebiale, wo ein Tedeum ftatifindet,
alais. Abendd Fadeljug wnd Begrilfung durd) bie
Bmweiter Tag: Lormittag Eidedleiftung auf die
Berjaffung nm 9 Uhe in dber Stupiditing, bieraunj Truppenrevue, nad-
mittagé Gmyfang ber Abgeorbueten, abends Théatre paré, Tritter Tag:
@mpiang bes Beamtentums 1nd ber forporationen wn 11 Uge vormittags,

Grofsbritannicn.
Qum Tode bed Rardinald Vaughau.
{ % a.mw, wel d\cu wie wic bereits fury melde in Qonbon
ibijdpof von Weftminjter bad Haupt ber
at [ Gugland.  $ rt Baughan war am
15, mnl 1832 grum e, u Grybijhoj von Weilminiter vereinigte mit
einem geminerben Seugern, mit Gefigsiigen von Maffijder Megeimdfige
feit unt ariftofratijhen Manieven eme ungewsdhulide bxu(om"m\:(n
Begabuug. Jpu it ed qelungen, smifden ber !mho[umru und angli=
fanifchen Kixde einen modus viveudi Dersuitellen. 28 Stonigin TViftoria
jlatb, ¢ Rardinal Vaughan auf Bejehl bes Papited ald bejien Stell
vertreter bei der L in der Frogurore-Rapelle von Windbior an:

Ter jur X
folgend
benn Ronig
am Ba
Gingug
Belgraber Viirgeridh

£

Riumungs-Ausverkauf

General-Angeiger fite Halle uud den Saalfrers.

23. Jum Selte 8

efend, 8 war bnd etfle Mal feit der Nejormation, baf an brm
Seideubegingu tines englihen @ousering_ein. tomuidre Aadinal 1 thmrmmm mtb lette Hadyridyten,
fidhm, J0@Grend ber Megicrungsjeit ber Konigin inlmm, welde gle d; Berlin, Bur.) ber Oberjpree bei Treptow

Ronig Heineld) VILL den Titel ,defensor fidei” fithrte, Gatte ber britijdye
Ratholijismus madiige Fortjdritte gamadyt, In Sedottiand ijt eine tatho:

smtbum( Vanghan.
¢ aud den gevingften 2 qen me gegriindet worben
tiimernt Gladgow wnd Gotubury — b
eftminiter 3ahlt nicht weniger aid 1
aughan, welder cinige Beit als fo

lijde Rix
bar Grib
bidsefe
biidyof

S cmia® i

Now crfielt bie Sardinaldwinde am
er3biid Hen Stubl von Wejtiminjter war ev
Sarbinald Manniy

Lohales.

@er BaSdrud unlerer CriginaleBotal-Bevidte 1t nue it Duetlenangabe qef

Halle, 22, Juni
* Duedreije. Mm Sounabend e bt Deutjdge Kronupring
bued nnferen Vabhuhoi. Se. Konigl Hoheit trai abends 8 Uhr 9 2

Bier eitt und fepte nach efmem Aufentbalt von 15 Minuten bie Ne

* €pendung der Firmmung. Geitern abend 8!, Uhr iaf ber
Weihdifdof Dr. Auguitinus Sodel, von Merjebnrg fonmend, biel
ey, o ex auf berm Bahulofe vou den “h.thzbuu bed fath. Rirdyeno
empfanaen tourbe. Unter feieclidjem Glodengeldute und ben K1d
Ortgel ;0g er in bie Kivdpe cinr, bequ.pl vout 4 m HHy
Eoce Sacerdos magnus“. Nadh) den iiblihen Yejangen be
fange!, um_ ben zablveidy veriammelien Mitgliedern bev Gemeinde bie
bersiidyiten Briipe 1hre8 Obexhirten fowie bes lri‘Ahum Seeljorgers bed
Domfapitulard Dr. Woler s iiberbringen und ihr Glidd au wiinfden ju
bem Berrlichen © e unbd au ben ¢ bie ihr bevoritefen,
Nady jeiner Aniprade fpenbete er ben bijddilihen Segen; Heute morgen
faud feierlidges Levitenamt mm und baunad) z;vrnnung ber Fivmun
utorgen reift der FetHbijyof nach Jappendorf sur Spertdung der Fivmung.
ttwod) fiih ift jetexliched Hodhamt, danad) dGefe mit den qu
Hubeen und Defanatsfonfereny; nadyinittag 1t Uhr findet iy
garten ,cin Fejtmahl jtatt.

Eerj i Der_Hau flent Nadiiga
Chers@rensfontrollent in Strajdurg i . emannt. _ Der H
affiftent Profler it von KRaltentirhen nady Hale a ¢
Vudghattereiafiiftent Keiper bei der biefigen Reichdbantilelle ijt sum Vants
fajitever mmm\l

* Fadelzn ¢ bereitd miitgeteilt, veranitaitet bie ubentens
fdajt au \Y[m N'} verjtorbenen itreidyslanlerd Fiivften TLidmard bente
abetd einen Faceliug. Derielbe Dewegt fih vom Paradbeplay ab durd
folgenbe Strafensiige: Gr. Ulridhjtrafe, Warlt, Leipsigeriteaf ojtittafie,
l!rnmum‘w, eijtittage, Breitefirafe, Kitdtor, lluﬂmkr Tlulvhn(g, Cubmig:

Wudhetecftraie, L Leffingitdaiie nady bem Rogplage, wo bie Fadetn zujamu
qnmmeu werbeit,  Auf bemt Diartie goird eite Rebe auj dbeir Altveidys:
fangler gehalten und anj bem Dofplage ein Hody anf ben RKaifer aus:
chradht.

* licher dic Proftitntion und ihre Gefahren biek Hur Lro
feifor Dr. med. Stromanper im Saal des ”lub[llllH\DHUﬂﬂl!‘c( ‘Iurmru
plan 4, vor ener jehr sasleeichen Shar von jungen Mannern, ! ef:
Stubenten, einen Lortvaq wid fdilderte in burdaud objefriver r.
furdjtbaren Sehaden ber Nroftitution. Er betonte cudbriidlid), daj ev jede
moralife Veeinflujjung der Anmejendent ablehne, fam jedody au Re
jultat, bafi bie gejamte proflituicre Welt als durd) nud durd) infiziert
und infisterend 3w betradyren jei, und daler jever aupereheliche Levteh
atif ®eidylechter hinaus eine furdptbave Wirfung ausdiiben fonn H
A«aun. $Hobbing, hievan antuiipjend, judyte mun dbie ymuum Stonfe:
bes Gehorten ju_iehen. Gt beseidynete die @ituation ald einen

smifhen ber Triebhertidhaft und ber Hereidait bded i
Billens und befauptete bie Moglidyleit birelter gottlidher Cimvirfuug au
bie Seele, devenn dauernde Sulaijung (biwed) das Hoven von Goties Wort
und dburd) Reattion i Gebe) den Sieg bes fittirchen Willend mud jomit
bie Ginleitung bes Sieges auj der gaiyen Yinie bedeute.

* Dallejcher Lehrervercin., Tiendtag den 23, Juni findet im
Rereindhaufe (Rmnanng) bie Izue @ipung vor ben Sommerferien ftait.
Anj ber Tagedordbiuug flebt ein Bortrag bes ﬁmu Uni vrmmivmrrwﬂro
Dr. Bremer: ,Die ublguuq ber nenen Orthographi
Hierburd) xwd;wn 38 aquf bdie Subffription anf dad Poitrdt Dr. .anurs
‘)umcmm:.x

EStrafeniperrun Reqen Pllafterarbeiten wird die Maghe:
burgeritrafie auf ber Sivede von der Hagenfivaje bis ur ¥
von morgen, Diendtag bid auf weitered fiir den Fabe: und N
gejperet

* Yon den Strafyenbabuen. Tie Bleisverleguugiar
bewt Babuhofevorplate juid am Sonnabend beenbet, fo dag be
bahnen jegt wieder bid auf den BVorplay fafuen. Die nene Anlage dajel \u
Dluyu pout Publifum ald gwedmdfig willfommen geheifen wecden.

®ie Feuerwefr wurbe am Sonuabend morgen telephoniidy nad
Der Kelineriiraiic gerufen, felbft ein vor einen Koldwagen ber Hallejden
Pranneridaft qefpanntes Pierd geftiigt war, dad nidht mwieder in bdie
\Jol»c f*rmxd]r werden founte. Dad ,Mu:u;l fiie Atied” bradite bad
ier furser 8eit auf bdie Beine.

fliep geftern ein
Von vier in leflerem befindliden
bie anderen find rrmmrm

ber vou ber teutjdjen "‘lllbemtuid}avl erricteten
fand qejtern abend anj
von et

von amburg im ahie 1942 wadriei.

iteres Lofales fiebe 1. Vel

nser diesjithriger grosser

zu aussergewdhnlich billigen Preisen

beginnt Freitag den 26. Juni.

rummer & Benjami

s Gr. Ulrichstrasse 22/28, Haltestelle der Strassenbahn.

[einer Lu“\pltr mit einem Ruderboot jujammen,
jungen Centen wirben ywei geretiet,

* Damburg, 22

Bolff's Bur.) Die fe

lide Ginmeihy
Bismardfdule
1§ uitter Leteiliqung
Dulen und einer ungehenren

A g Bei Friedrid
en von 44 Ho

a 1000 Stuber

¢
Buidauevinenge jtatr,  Tie Studenten begaben fich bei Cinbrnd) ber
Gonnenmwenbnadit vou Anmiihle nady dem
Fitrfien Herbert Bismard,
Stubenten bielt, in feievlider

nberg, wo die Sdule bem
ber eine ldngere Mnfpradie an die
Beije fibergeben wuvbe,
Reldg. bed 4B .- 2.4)

* Pambu

rajens

slige, welde ber Raijer am Sonnal en> abend auf jeiner Ritdjahrt vom
RNathaufe beri
witfte ber

nd illuminie Senjationell
ilrnln\rud)tur m, ber in anbauernbem RNotfener von Mauers
tf b8 Spite wie in Brand ftehend
Dimmel 1 bluteot fdibte, bie Grin

erjdjien b, iudem ex ben ganzen

1 Brond

get an de

* Qroffes, 22, Juni.  (
i et Tivifion vex
ejten Yataillon bes 32,

cdung bes
te b
Jnianterie-Negi

Dad Ruiegsds
fizier Shlidts
18 megen forts

ihandhmgen feiner Uitergebene
4 gu adt

in einen

5 fe
und Tegradation

* Bentgen (Oberidief.
bes (e

) Gejlen fam

€3 ciner Wit

folge in eince

Sentrnmns evfamml s Mubeiipringen,  Angeh

ber grofi-poinifden Ravtei drang

1 in den &o

et Mnd veriib

perartigent Lavm, bag bie Sidevheitsbehorven cin'dreiten mnd vou

Waffen ebrand) madhen v Muf beid Seiten 3ab;

wide ¥ m verwund L tet. Rad)
haben bie bie Jenfler bve3 P

iittenanited, bed Hiittengafthanjes

bes Rafinos, jowie mehrerer
baude gerteiinumert, m Witternadit traf aus Benthen Militdr
eldjes aber midjt mebe eingufdyreiten braude.

* Parid, 22. Juni Bur.)
fam 3 au dicdenen Stellen in
Antitlerifalen, weldje dem B
statholifen.  Ctwa 15 T

Prive

e,

enh ciner Projeffion

@ ligereien poiiden
trans qu enteeifien fudten, und
, ettt
Aehulicge um.“-u exeigeient iy in Nanies unb Angers.
* Paris, 22. Juni. (Wolff's Bur.) Ter Kriegsminifier Anbre
Bielt qeflern abend Bei einem Fefmahle eine Mede, in der er audfiihree,
bie gegenmirtige le cine Gpifode cines feit 4 Nahrhunbecten bes
gonnenten Rampied bar. G4 Hanbdle fidh um de Steq der Revos
Tution ober ben Sieg der Gegen

Berlegungen,

age ft
|

ion. Die Regierung und
ber Winiftevprafivent Combed werden allen Beleibigungen jum Trop
Piligt b Die Avmee, juby der Minifler fort, wiitbe vepublis
) bleiben, fie miife republifanijdy bleiber jmeijabrige
Dienfigeit wede durd) Abjdaffung aller Bejreiungen bie Gleidhheit
et und bad Heer fliieler madben, demn c 6t nidjt ber Augens
Jranfreid, um abjuriifien, biefed wire Tdujdung nnd efahr.
itanifge Vlod frage Sorge jiiv bas Wobl Franfreids.

* Welgrad, 22, Juni. (Meloung b8 KL J.*) Det ehemalige
Finangminijler Mavinfowitid wurbe unter Anflage qeflelt, weil er
pem Konig Merandber a conto ber Givillijte cinen Vorfduf von
3600000 Jrancd ausgesahit haben foll. File biefe Sumime witd Matin
towitiy etfagpfiditi gemadt.

* Welgrad, 22. Juni. (Wolff's Bur) Borgefiern wurdet bie
Qeidgen der Vritber Ljunewica anf Anfuden ber Hinterblicbenen vom
neuen Jriebhof auj bem aften {iberaefiibrt wnd bort in einem eigenen
®rabe beftattet

* Yondon,

'3 Bur) Tad8 RKriegsanmt melbet

Depeidjenve Pudfivent CLoubet u fdnig
bet teleqraph #Lief bewegt

jenal von Wolwid i midy

em Mitgeiiol meine anfridhtige Teilnahme

g Cduard

o % lid) bes
fdjredlichen wid) gum Auddrud bringen und werde nidjt
gogern, Jbre Depeide au bdie Familien bder Opfer gelangen zu laffen,
welde pon bem Schmersgefiigl, bdad Sie fiir fie juut A £ bringen,
tief geriifrt fein twerden.

Die hentige Nuuuner umfajt 10 Seiten.

Bur Beaditung. Ter ® unferer
Nlumucr liegt die Mr. 6 des ,MNeued Vauern-Land” bei, ent-
haltend die amtlidhen Mittheilungen der Kinigl. Unjicdelungsd:
Sommfjion fiir Wejtpreujren und Pojen.

f

s
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Sunlight Seife

Fiir Haus, Reise und Sommerfrische:

Spiritus=iocher
in allen Grossen und Preislagen.
In I{ﬂ”(‘ a. S. zu beziehen durch die
e RiNISCHIAGIGEN GESCHATIE mommmeme

oder direkt durch das Ausstellungs= und Verkaufslokal der

Spiritus-Verwertune; -Genossenschaft, B.G. m. b,
Halle a. ¥ - Leiprigerstr. 43,

ichhalti te Prei

Man verlange

Neue Erﬁndung r
| Reflex-Wichs-Créme

fiir alle Schuh- und Lederarten!
Terpentindl- und Sdurefrei! Erhilt das Leder stets weich,
geschmeidig und macht es wasserdicht! Erfeugt m\lhelas
dauerhaften und schénen Glanz, der auch bei Regen- und
Schneewotter bleiht!
Billigster und bester Créme in schwarz und farbig!
Reflex-Werk Dr. Wilh. Raum, Niirnberg,
Erhiltlich in den einschligigen Geschaften.

Vertreter: Ernst Zander, Halle a/S.

Germarstrasse 10. » Tel, 2703.

Grunds _ks “ ukai

Dad gut gelegene SGrund
dinjtalten, Scdulen u. dergl. vo! mninm Bes
bingungen fofort verfauit werben. Bere mshmn

o ‘Richard Wiedero, ot v ¢, teir. 2.

Hinifde

5, ca. 1000 qm g

D
WhicHop
SCHOKp|AE

‘APfd_Pad(ltkﬁ. 50,60 Pfg
dor Newselt.
ranmn SDHRE HALLE AS.

e PAL Mk.: 1,60, 1,80, 2,00 u. 2,40
Ist das feinsto Fabrikat der

FR.DAVID SGHNE, HALLE A.S.

Zur Reisezeit

empfehlen die Versicherung des Mobiliars und der Wertgegen=
stdnde gegen

Einbruch-Diebstahl

ei der Frankfurter T'ri |||~|an Unfall-Vers.-Akt.-Gesellschaft
zu gilnstigen Bedingungen.

Mobiliar \ r
0 bis W o 000,
Wertgegensisnde f bis zum Wert von Mk. 10,

General-Agentur, Mersebr rmsprecher 172,

Ha.upt -Agentur Johannes Erbss,
Magdeburgerstr. 34, Fernsprecher 936,

Jahrespriimic Mk 5—

rgerstr, 167, T

evidytlidjer Ausuvevhanf.

Die qur Bruno Moewes'iden Ronfursmaffe geborigen Borrdte an

guten 3mnu:n. Rma\rﬂcn . G'nlmhm
werben taglidh von 9—12 l 6 d) fale Leipsiger-

Rraie 11 u lullmm Freifer

nt.
nn luuu-lu , Ronturd: Lerwall m

[ Die eibefiinde der
v 7euner schen

Ronfursmaifje
werden jet

Gr. Nirid)jte, 40

weiter verfauit.
Serner bringe dieje Wodje jum fpott
billigen Verfa m

1 Partie
e Negenfdyivme J3
fitv Tamen und Hevven.
Partic

Lederwaren, Haid= . Neije:
tmdjrn, 3umrrmmd;m

Pojttarten=2 buma, Fompadouts,
Giietel, Hnbingetiidden.
: 1 Partic
firawatten, Hojentriger,
Epazieritade, Whrfetten

u. dergl., jowie
Stipyiigueen, Biitew, Bilder,
= Bierjan 35
Grofze WUnswahl in
Aufidytsfadyen von Halle.
P.Fenner,
LS)t. Mividhite. 40

werden in 3
genommen . ansgegeben.

INLandmanmn?
Blumen-Dinger

10u. 20 Pf. Dose 25 qgﬁ(th

ana"dmﬂ""'SSIL?ER~
o

Putz=-Pulver
Prose Uberall gratis. 20 PFa

IiLandmann HANNE -

Putz-Pulver 0u
Probe ibersil gratis. 20 PFo

P'Landmann>MESSER-

Putz=-Pulver 1030
Probe uberall gretis. u.50Pf

FLandmann'®
Motten-Pulver P
]

Chice flusfiihrung

Moquette mvans,

a7 u 80 M
Bteilig, elegante mraué

Taschen-mvans,
a 90 bis 100
fowie in uwh:rnen eig: unb Leprens
Beziigen.
S bejondberd praftifd erinnern fietd
wieber an unfere 3teiligen

Sprungfeder - Matratzen,

a 35 ML, jebr billiger Preid.

(relr. Krnnnanstaﬂt,

er Nadt veridw.
profjen, qelbe,

eden, WMitejjer.

1 Dr. flugn’s
me 1,50 und

g. Biele An-

exfennungen. ;}r; Suon,
fronenparfiim., Riienberg.
Hier Lowen - Apothele,
Marty, P. Evers, Germania-

Drogevie.

bemstes Erdnussol o 3% o'

eververtiujern AR billiger, bei

A Trautwein,

Ein Urteil aus der Praxis!
€rau Professor Dr. St. in B.
schreibt:

»lch hatte schon vielerlei Seifen
im Gebrauch, aber so blendend weisse
Wiische wie mit Sunlight Seife habe
ich noch nie erzielt.*

S ttRt A v 8 = .
I Bad Wittekind.
Morgen Dienstag nadmittag 4 Uoe
Kur-Konzert.
Gintrittdpreis 35 Pig. infl. Billetitener. C. Rohde.
Germania-Garten, Reilstr. 133,
Seden Dienstag

JEF~ Grojzes FreizMonjevt, “FBE
Handwerker-Meister-Verein.

Mittwod) den 24. Juni in Freyberg’s Garten

3. Abonunements-Rongert wit 1. Sommerreigen.

"lbnmumtnmrnrtcn find nodh an der Kajje ju Haben. @Eingang nur von
der Sraufenijtraie.
Der Vorstand.

DEF Ynfong S Wor.
ﬁaben{smcl
,Etablissement Eurzhals®,

Dienstag den 23. Juni:
4 v .
Grosses lonzert.
WEF Dicje Komjerte finden bejtimmt jeden Dienstag

und Freitag fatt.
Joseph.

E. Kurzhals.

Freyberg's Brauerei

empfiehit

Lager-Bier,
Miinch. Exp.-Bier — dunkel, a Flasche
Export-Bier — hell, I 10 Pfg,
Pilsener Bier,
Deutsches Porter-Bier a FI. 20 Pfg.
Hauns- Bier, 1. ani G ) 1. @ Pfg.

Hals-u. lungenkranken

mit frijgen ober alten Leiden, Hald: und Lungenfatarrh, buxb
fdyleimung, Steden, Hujten,
- > burd) ein einj;
Taunjenden 5
Grfolg verjudyt haben. — I bin am ienstag den 23.
in $Halle im Hotel ,,Badifder Sof, Leipsigerit
aus Stadt und Land jur Ginfidtnahme bder
Original-Danf= und Heilbe
aud allen Gegendben Teutfhland3 Dievmit
willigit unentgeltlidy erteilen.

fran A. H. S. Schulz

in 2Weferlingen, Prov. Sadyien

Sitrafoing Speise-
@E}ocof ade

Heiferfeit, \Dl]; oon

werben bc eugen, bm‘ fte bereit3 mclrs obne
und Wittwod) den 24, Juni
39 awpejend und labe Jnteejjenten
ft idien Wenge Bejtdtiqungen
haften bis Herab jum fleinjten Mann
mit ein und werde jede Austunft bere

» grin
» braun

Paket
40 Pfg. hellblau

75
Bine vorziigl. Priisent-Packung.|

Doppelte Buchfiihrung! Schreibmaschine (Adler)!

}mxuoﬁ(‘ﬁ mnnﬁ. (ichnellford. Methode), SHandelsh mrrfuanbcm,
Nedinen, S bie, f f h) @attitrzung
Sdhionfdreiben “ete. fiie Herren und
Weginn nener Abendiurfc Wontag den

« v Handelsschule zu Halle (lir. Morﬁ«) e
Hauts u. Havnbejdpuecden, uf4

Sdpwadyeyutinde, frifde wd mromrdgtﬁurnrulyrmltibm \om\e(f:l’d]ltdnu-
krankheiten jeder drt, ipesiell n ) Syl wid deren

olgen, Blafen- wnd. Mi behandle lidyt ohne B ung
;nuq diskret, ®ef. Aniragen werden franfo beantwortet.

Spredyit. 9—1 u. 68,
Schultze, Hulle, Gr. Nridite. 58, 1. o200 s s
Rur einige Tage! Rux :uug: Tage!
.
Mobel= Ausverkauf
Werfauie ju jedem annchmbaren Preiie (fiiv Redynung wen €8 nuqm) Sdrinle,
Vertifows, Shiegel, Tijde, Stithle, Kitgenmabel, Betttelen it und ofne

trate, Waidtijhe, Nadtidrintden 2c.
etsena ol !i.lmulu m:.am itraje 45 (RNibe ber MobrensApothefe).

Gr. Niriditr. 31.

Viobel, Splegel u. Polsterwaren

ms

tanjt man veeW und billig in der

cljabrit Gr. Schaible,

Mirkerstrasse 26 und 2,
am Ratsfeller.

verbu:
8 hr
aus, |l

o
fpredye
im R
bafiic
aus, 1
in ba

gelvicl
.

eine 3
voller

bogen
er au
Brud)

baus
.

fabia

Treb3
anfal
ber
unter
Hall
Redm
Bufte
lahm
Tnbe
barm
qeidr
Olre
hing
finbe!



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


